
Berufsbegleitende 
Ausbildung Psychotherapie
nach dem Psychotherapeutengesetz (PsychThG) zum Erwerb 
der Approbation

Kontakt
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
C3L – Center für lebenslanges Lernen
Ausbildungsstätten für Psychologische Psychotherapie  
und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Uhlhornsweg 99c
26129 Oldenburg

Wissenschaftliche Mitarbeit
Anja Kruse, Diplom-Sozialwirtin 

Organisation/Verwaltung
Monika Sager-Gertje

T  +49(0)441 798-2882 
E  ptg@uni-oldenburg.de

Nähere Informationen zur
Ausbildung im Internet unter
www.uni-oldenburg.de/c3l/ausbildung-psychotherapie

Das Kontaktstudium auf einen Blick

Abschluss
�� Staatliche Abschlussprüfung
�� Approbation als Psychotherapeut_in 

Ausbildungsdauer
�� Mind. 10 Semester
�� Verlängerung auf 14 Semester möglich 

Studienvorteile
�� Regionale Vernetzung für die Vermittlung beruflicher 
Praxis 

�� Ausbildungsbegleitende Betreuung und Beratung
�� Seminar- und Therapieräume in freundlicher Atmosphäre 
und zentraler Lage

Studienorganisation
�� Berufsbegleitend und praxisorientiert
�� Feste Lerngruppen
�� Online-Lernmanagementsystem
�� Zeitliche Flexibilität

Vermittelte Kompetenzen
�� Erwerb von Fachwissen und diagnostisch-analytischer 
Kompetenz 

�� Fähigkeit zur reflektierten Intervention und Kommuni- 
kation 

�� Entwicklung einer professionellen therapeutischen  
Identität 

Ausbildungsbeginn
September 2020, Bewerbung ab Januar 2020 	  
Info-Veranstaltungen ab November 2019

Kosten*
Ca. 35.500,- €

Einnahmen*
Ca. 39.000,- €

*Stand 2019

Wissenschaftliche Leitung
Priv.-Dozent Dr. Joseph Rieforth, Diplom-Psychologe 
Psychologischer Psychotherapeut, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut

© Rieforth, 2014



C3L - Center für lebenslanges Lernen

Psychologische Psychotherapie  
Kinder-/Jugendlichenpsychotherapie
Wissenschaftlich fundierte Ausbildungen mit  
unmittelbarem Praxisbezug

Psychotherapeut_innen behandeln Menschen in persönlichen 
Krisenzeiten. Für ihre Arbeit benötigen sie ein tiefes Verständnis 
für die Seele, für das Ineinandergreifen von Gefühl und Verstand 
und für die Bedeutung der persönlichen Lebensgeschichte jedes 
Einzelnen. Sie ermöglichen Patient_innen neue, lebensverän-
dernde Erfahrungen im therapeutischen Kontakt.

Tiefenpsychologisch 
Wir bieten die psychotherapeutische Ausbildung im tiefenpsy-
chologisch fundierten Verfahren an. In dieser Vertiefungsrich-
tung gehen Therapeut_innen davon aus, dass das menschliche 
Verhalten und Erleben durch das Zusammenwirken von bewuss-
ten und unbewussten seelischen Prozessen beeinflusst wird (Psy-
chodynamik). 

Interdisziplinär
Unser Ausbildungskonzept bindet in das tiefenpsychologisch 
fundierte Vorgehen ausdrücklich systemtherapeutische Elemen-
te ein. Kontext- und Ressourcenorientierung sind wichtig, um der 
Komplexität psychotherapeutisch relevanter Situationen gerecht 
zu werden.

Gemeinsam
In der weitgehend gemeinsamen Ausbildung von angehenden 
Psychologischen Psychotherapeut_innen und Kinder- und Ju-
gendlichenpsychotherapeut_innen sehen wir einen Gewinn für 
beide Berufsgruppen durch den Blick auf ineinander greifende 
Entwicklungen der gesamten Lebensspanne.

Verlauf der Ausbildung im Überblick
Die berufsbegleitende Ausbildung beträgt lt. PsychThG mindestens 10 Semester. Einige Ausbildungsteile können individuell geplant und 
über den dargestellten Zeitraum hinaus fortgesetzt werden.

Prüfungen und Abschluss
Das Bestehen der Zwischenprüfung am Ende des 5. Semesters 
ist Voraussetzung für den Beginn der praktischen Ausbildung. 
Nach Abschluss aller Bestandteile der Ausbildung erfolgt die 
staatliche Abschlussprüfung, die zur Approbation führt und 
zum Eintrag ins Arztregister berechtigt.

Zugangsvoraussetzungen
Gesetzliche Voraussetzungen:

�� Diplom oder Master in Klinischer Psychologie
�� Diplom oder Master in Pädagogik, Sozialpädagogik/ 
 Sozialer Arbeit (nur Ausbildung KJP)

Persönliche Voraussetzungen:
�� Reflexionsfähigkeit und -bereitschaft
�� Belastbarkeit
�� Empathiefähigkeit
�� Analytische Fähigkeiten

1.800 Stunden „Praktische Tätigkeit“ (Zeitraum frei wählbar)

Mind. 600 Stunden „Praktische Ausbildung“

400 Stunden „Freie Spitze“ (Selbstlernzeit, private Fortbildung)

180 Stunden „Kasuistik“

Ca. 70 Stunden „Praxisreflexion“

Ca. 80 Stunden „Gruppenselbsterfahrung“

Mind. 120 Stunden „Einzelselbsterfahrung“

Mind. 150 Stunden „Supervision“
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Ca. 800 Stunden „Theoretisch-fachliche Ausbildung“


